Musterschreiben auf Rückforderung gemäß § 812 BGB
Von: -Verbraucherdaten einfügen -

An: - Energieversorger einfügen -

Rückforderungsansprüche überzahlter Entgelte für -Energieart einfügen - 
Abnahmestelle: - Daten einfügen -

Kunden-/Vertragskontonummer: - Daten einfügen - 

Sehr geehrte Damen und Herren,

in Ihren Jahresrechnungen vom - Datum bzw. Daten der Jahresrechnungen - hatten Sie mir für meinen Bezug von - Energieart eintragen - einen Betrag in Höhe von - Forderung bzw. Forderungen des Energieversorgers einfügen - in Rechnung gestellt. Auf diese Forderung - oder: Forderungen - habe, ich inklusive der geleisteten Abschlagsbeträge, Entgelte in Höhe von - Zahlung/en einfügen - geleistet. Es ergibt sich daher eine Überzahlung meinerseits in Höhe von - errechnete Überzahlung einfügen - . 
Tatsächlich stand Ihnen mir gegenüber eine Forderung in der durch Sie behaupteten Höhe nicht zur Seite, da die durch Sie verwendete Preisänderungsklausel im Lichte der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes Ihnen keine Berechtigung zur Preisänderung mir gegenüber wirksam eingeräumt hat.
Hieraus folgt, dass die durch mich an Sie gezahlten Entgelte nicht gerechtfertigt waren und mir insoweit Ihnen gegenüber ein Rückforderungsanspruch aus ungerechtfertigter Bereicherung, § 812 Abs. 1 BGB, zur Seite steht. 
Mein Rückzahlungsanspruch errechnet sich hierbei aus der Differenz der Ihnen tatsächlich für die mir gegenüber erfolgte Belieferung mit Energie zustehenden Entgelte zu den durch mich tatsächlich Ihnen gegenüber erbrachten Entgelten.
Ausgehend von einem tatsächlich geschuldeten Arbeitspreis von  - Arbeitspreis einfügen - und einem geschuldeten Grundpreis von - Grundpreis einfügen 
steht Ihnenfolgender Betrag zu: 

Periode 1: Arbeitspreis x Verbrauch = Verbrauchsbetrag zzgl Grundpreis

Periode 2: Arbeitspreis x Verbrauch = Verbrauchsbetrag zzgl Grundpreis

Insgesamt: 




Zzgl MWSt. 

Insoweit weise ich auch rein vorsorglich darauf hin, dass aufgrund des Urteils des VIII. Zivilsenates des BGH vom 14.07.2010 - Az. VIII ZR 246/08, dort Tz. 59 - es nicht darauf ankommt, ob ich bereits in der Vergangenheit Widerspruch gegen Ihre ungerechtfertigten Preiserhöhungen erhoben habe. 
Insoweit habe ich Sie vorliegend aufzufordern, mir den vorstehend errechneten Rückforderungsbetrag 
umgehend

spätestens aber bis zum - Datum in 10 Tagen einfügen - auf meine nachstehende Kontoverbindung zu erstatten. Sollten Sie dieser Aufforderung nicht nachkommen, teile ich bereits jetzt mit, dass ich in diesem Falle erwäge, den Betrag gerichtlich geltend zu machen, wodurch weitere, nicht unerhebliche Gerichts - und Anwaltskosten auf Sie zukommen können.
- Unterschrift des Anschlussinhabers-

- Kontoverbindung einfügen-
